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Sitzung Gemeinderat am 21. November 2017 
Der Gemeinderat beschließt die Übernahme von Ausfallbürgschaften in Höhe von insgesamt 
185.000.000,00 Euro für die KASIG – Karlsruher Schieneninfrastruktur-Gesellschaft mbH (KA-
SIG). Von der KASIG sind Bürgschaftsgebühren zu entrichten. 
Der Gemeinderat stimmt der Abgabe eines abstrakten Schuldversprechens gegenüber dem 
jeweiligen Darlehensgeber zugunsten der KASIG – Karlsruher Schieneninfrastruktur GmbH 
durch die Vertreter der Stadt Karlsruhe zu. Das abstrakte Schuldversprechen greift nur dann, 
wenn die KASIG Darlehen mit einer Zinsbindungsfrist von über 10 Jahren aufnimmt und diese 
nach § 489 BGB nach 10 Jahren, jedoch vor Ablauf der Zinsbindungsfrist, kündigt und der 
darlehensgewährenden Bank hierdurch ein Schaden entsteht. Der Gemeinderat ist damit ein-
verstanden, dass noch Anpassungen an der Erklärung, welche nicht grundsätzlicher Art sind, 
vorgenommen werden dürfen und ermächtigt den Vertreter der Stadt Karlsruhe in der Gesell-
schafterversammlung der KVVH – Karlsruher Versorgungs-, Verkehrs- und Hafen GmbH 
(KVVH) bei Bedarf die Zustimmung zur Erteilung einer Gesellschafterweisung an die KASIG zur 
Nichtausübung des Kündigungsrechts nach § 489 BGB zu erteilen. 

 

Der Gemeinderat beschließt die Übernahme einer Ausfallbürgschaft in Höhe von 
25.600.000,00 Euro für die KVVH – Karlsruher Versorgungs-, Verkehrs- und Hafen GmbH. 
Von der KVVH – Karlsruher Versorgungs-, Verkehrs- und Hafen GmbH sind Bürgschaftsgebüh-
ren zu entrichten. 
 
Der Gemeinderat genehmigt, nach Vorberatung im Wirtschaftsförderungsausschuss, den Ver-
kauf des städtischen Grundstücks Nr. 39014 mit 10.741 qm, im GE Großoberfeld, Oberreut, 
an das Land Baden-Württemberg, vertreten durch den Landesbetrieb Vermögen und Bau, Amt 
Karlsruhe, zur Nutzung durch die Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Ba-
den-Württemberg (LUBW), zum Preis von 2.792.660,00 Euro. Das Liegenschaftsamt wird er-
mächtigt, einen entsprechenden Kaufvertrag abzuschließen und mit den städtischen Rechten 
(Rückübertragungsvormerkungen) im Rang hinter Finanzierungspfandrechte zurückzutreten. 
 
Der Gemeinderat genehmigt überplanmäßige Auszahlungen in Höhe von 2.000.000 Euro für 
die bauliche Umsetzung von Erschließungsmaßnahmen. 
 
 
Offenlage Gemeinderat am 21./22. November 2017 
Der Gemeinderat beschließt, Herrn Matthias Maier als stellvertretendes Mitglied der Jagdge-
nossenschaft für den Jagdbeirat zu benennen. 
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Offenlage Gemeinderat am 28./29. November 2017 
Der Gemeinderat bewilligt die Neuanträge auf Investitionszuschüsse aus den Sportfördermit-
teln für die Jahre 2017 und 2018. Er stellt den Sportvereinen zusätzliche Mittel für Investiti-
onszuschüsse als überplanmäßige Ausgabe zur Verfügung.  
 
 
Offenlage Hauptausschuss am 28./29. November 2017 
Der Hauptausschuss genehmigt überplanmäßige Aufwendungen in Höhe von 300.000 Euro 
im Haushaltsjahr 2017 für die Unterhaltung von Gemeindestraßen. 
 
 
Offenlage Hauptausschuss am 05./06. Dezember 2017 
Der Hauptausschuss genehmigt im Wege der Offenlage überplanmäßige Auszahlungen in 
Höhe von 500.000 Euro im Haushaltsjahr 2017 für den Bau von Radwegen. 
 
Der Hauptausschuss genehmigt überplanmäßige Auszahlungen in Höhe von 250.000 Euro im 
Haushaltsjahr 2017 für die Planung von Straßen- und Brückenbaumaßnahmen. 
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